
Dem kanadischen Volk wurde durch die Westberlin- und Kubakrise 
die Gefahr eines thermonuklearen Krieges erneut nahegebracht. Die Po­
litik unserer Partei für Frieden, für nationale Unabhängigkeit und für 
Beendigung der USA-Vorherrschaft, für Austritt aus der NATO und für 
Abschaffung der US-Stützpunkte auf unserem Territorium, für eine 
neue nationale Politik, um den staatsmonopolistischen Kapitalismus ein­
zudämmen, liegt im nationalen Interesse unseres Landes und im Klassen­
interesse der Arbeiter.

Heute ist die Zentralfrage in der kanadischen Politik, ob unser Land 
Atomwaffen auf kanadischem Territorium und für die kanadischen 
NATO-Truppen in Westdeutschland akzeptieren wird, wie es die US- 
Militärs brutal fordern, oder ob es dies ablehnt.

Diese Frage wühlt unser Land auf. Unser Volk erkennt, daß damit die 
Fragen der kanadischen Unabhängigkeit, Souveränität und des Friedens 
Zusammenhängen. Die Forderung „Keine Atomwaffen für Kanada" er­
schallt im ganzen Land. Während euer Parteitag Zusammentritt, demon­
strieren junge Kanadier mit Losungen und fordern, daß Kanada niemals 
Atomwaffen stationieren soll.

Wir kanadischen Kommunisten wünschen der Bevölkerung der DDR 
und unserer Bruderpartei, der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, 
Erfolg für ihre Arbeit beim Aufbau des sozialistischen Systems in eurer 
souveränen Republik. Ihr legt die Grundlagen für das zukünftige ver­
einte, sozialistische Deutschland!

Möge die ganze deutsche Bevölkerung bald frei sein, um als Mitglied 
der humanen Familie der Völker, die in Frieden, Sicherheit und Freund­
schaft Zusammenleben, zur Wohlfahrt der Menschheit beizutragen.

Beste Wünsche für den Erfolg eures Parteitages 1
Laßt uns Kommunisten überall unermüdlich dafür arbeiten, die Einheit 

der kommunistischen Weltbewegung auf der Grundlage der befreienden 
Wissenschaft des Marxismus-Leninismus zu festigen, um einen thermo­
nuklearen Krieg zu verhindern und die friedliche Koexistenz durchzu­
setzen - die beiden großen Ziele, die nicht nur die Wünsche der gesamten 
Menschheit widerspiegeln, sondern deren Verwirklichung den Imperialis­
mus weiter schwächen und die Befreiung der Werktätigen in der ganzen 
Welt fördern wird.

Ein Vertreter der Kommunistischen Partei Argentiniens: Liebe Genos­
sen! Das Zentralkomitee der Kommunistischen Partei Argentiniens hat
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